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Lage der Schule  
Die Schule liegt im Stadtgebiet Euskirchen. Die Umgebung ist eher länd- lich 
geprägt. Viele Menschen der Stadt und der näheren Umgebung arbei- ten in der 
Zuckerrübenfabrik und an den entsprechenden Bauernhöfen. In Kuchenheim gibt 
es ein Industriemuseum. 
Durch die Nähe zu Bonn können nationale und internationale Institutionen wie 
zum Beispiel die Vereinten Nationen oder die Europäische Kommission, leicht mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln erreicht werden. 
Es gibt auch ein Selbstlernzentrum mit PC- und Internetzugang für die 
Schülerinnen und Schüler, welches vor allem zu Recherchezwecken oft genutzt 
wird. 
Je nach Themengebiet sind in den Fachunterricht Projekte integriert, welche die 
im Kernlehrplan angegeben Kompetenzen fördern. Als besonders sinnvoll 
erachtet die Fachkonferenz die Teilnahme an Jugend testet, Heureka für die 
Sekundarstufe I und Planspiel Börse für die Sekundarstufe II. 
 
 
Aufgaben des Fachs bzw. der Fachgruppe in der Schule vor dem Hin- 
tergrund der Schülerschaft 
Aufgrund des großen ländlichen Einzugsbereichs der Schule und sehr 
unterschiedlicher Grundschulen trifft man in der SI durchaus auf heterogene 
Lerngruppen mit unterschiedlich politischen Vorwissen. 
Das Fach Politik/Sozialwissenschaften strebt die Grundlagenvermittlung der 
politischen, gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Bildung an. Zum Leitbild des 
Faches gehören die sozialwissenschaftlich gebildeten, zur demokratischen 
Auseinandersetzung und zur reflektierten Teilhabe fähigen mündigen 
Bürgerinnen und Bürger – als mündige Staatsbürgerinnen und –burger, als 
mündige Wirtschaftsbürgerinnen und – burger sowie als mündige Mitglieder 
vielfältiger gesellschaftlicher Gruppierungen. Dazu entwickeln die Schülerinnen 
und Schüler eine umfassende sozialwissenschaftliche Kompetenz.  
Das Fach Sozialwissenschaften ist als Integrationsfach definiert, das sich im 
Kontext der wissenschaftlichen Disziplin Politikwissenschaft, Soziologie und 
Wirtschaftwissenschaften verortet. 
 

 
 

Aufgaben und Ziele der Fachgruppe vor dem Hintergrund des 
Schulprogramms 
Das Fach Sozialwissenschaften setzt das Fach Politik/Wirtschaft der Sekundarstufe 
I fort und knüpft an die in den Kernlehrplänen festgelegten Grundlagen der 
politischen, gesellschaftlichen und ökonomischen Bildung an. Zum Leitbild des 
Faches gehören die sozialwissenschaftlich gebildeten, zur demokratischen 
Auseinandersetzung und zur reflektierten Teilhabe fähigen mündigen Bürgerinnen 
und Bürger - als mündige Staatsbürgerinnen und -bürger, als mündige 
Wirtschaftsbürgerinnen und - bürger sowie als mündige Mitglieder vielfältiger 
gesellschaftlicher Gruppierungen. Dazu entwickeln die Schülerinnen und Schüler 
eine umfassende sozialwissenschaftliche Kompetenz. 
Das Fach Sozialwissenschaften ist als Integrationsfach definiert, das sich im 
Kontext der drei wissenschaftlichen Disziplinen Politikwissenschaften, Soziologie 
und Wirtschaftswissenschaften verortet. Die Unterrichtsvorhaben und die 
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Kompetenzforderungen knüpfen an die drei Inhaltsfelder der Einführungsphase an 
und vertiefen diese bis hin zu einer wissenschaftspropädeutischen Ausbildung am 
Ende der Qualifikationsphase. 

 
Kompetenzbereiche 

 
Sachkompetenz: Sozialwissenschaftliche Sachkompetenz bedeutet als 
unverzichtbarer Bestandteil eines sozialwissenschaftlich vertieften Bewusstseins 
von Bürgerinnen und Bürgern den Erwerb und die vernetzende Anwendung von 
Kenntnissen über die gesellschaftlichen, ökonomischen und politischen 
Strukturen und Prozesse, damit gesellschaftliche Realität sinnstiftend 
erschlossen und verstanden werden kann. Sie zeigt sich damit vor allem als 
sozialwissenschaftliche Deutungs- und Orientierungsfähigkeit. 
Sozialwissenschaftliche Sachkompetenz bildet eine wesentliche Grundlage dafür, 
soziale, politische, ökologische, kulturelle und ökonomische Probleme mithilfe 
von sozialwissenschaftlichen Erfassungsweisen, Erklärungsmustern, Modellen 
und Theorien zu erschließen, einzuordnen und kritisch zu reflektieren. 

 
Methodenkompetenz: Sozialwissenschaftliche Methodenkompetenz beschreibt 
die fachspezifischen Fähigkeiten und Fertigkeiten, die – neben überfachlich 
methodischen und metakognitiven Kompetenzen – benötigt werden, um sich mit 
gesellschaftlichen, ökonomischen und politischen Erscheinungen und 
Herausforderungen auseinandersetzen zu können. Sie ist ein wesentliches 
Element sozialwissenschaftlicher Wissenschaftspropädeutik. Methodenkompetenz 
zeigt sich durch die Beherrschung von Verfahren der sozialwissenschaftlichen 
Informationsgewinnung und -auswertung, der sozialwissenschaftlichen Analyse 
und Strukturierung, der Darstellung und Präsentation sowie durch unterschiedliche 
Verfahren bzw. Methoden der sozialwissenschaftlichen Erkenntnis- und 
Ideologiekritik. Dazu erwerben Schülerinnen und Schüler Kompetenzen in den 
Bereichen der sozialwissenschaftlichen Begriffs-, Hypothesen- und Modellbildung 
sowie der empirischen Zugriffsweisen. 

 
Urteilskompetenz: Sozialwissenschaftliche Urteilskompetenz beinhaltet die 
selbstständige, begründete und reflektiert kriteriengeleitete Beurteilung 
gesellschaftlicher, ökonomischer und politischer Prozesse und Strukturen sowie 
das zunehmende Verständnis der gegenseitigen Verschränktheit politischer, 
gesellschaftlicher und ökonomischer Zusammenhänge. Urteilskompetenz schließt 
die Herausbildung eines sachkompetent begründeten eigenen Standpunktes 
ebenso ein wie das verständigungsorientierte Abwägen der eigenen Position mit 
den Positionen anderer. Dazu 
gehören neben demAnwenden von Grundmethoden der Argumentation und dem 
Auffinden von Argumentationsprämissen und Interessenstandpunkten auch das 
Denken aus anderen Perspektiven und die Entwicklung von Selbstreflexivität sowie 
Selbstwirksamkeit. 

 
Handlungskompetenz: Sozialwissenschaftliche Handlungskompetenz umfasst die 
Fähigkeit, sich in den unterschiedlichen Demokratiedimensionen reflektierend und 
handelnd als Akteur und Akteurin an Prozessen der Meinungsbildung, der 
Entscheidungsfindung und des Handlungsvollzugs beteiligen zu können. Das 
ermöglicht den Schülerinnen und Schülern, Chancen der Einflussnahme auf die 
Gestaltung politischer, gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Prozesse und 
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Strukturen wahrzunehmen. Sozialwissenschaftliche Handlungskompetenz zeigt sich 
in der Fähigkeit, erworbene Sach-, 
Methoden- und Urteilskompetenzen in unterschiedlichen Lebenssituationen 
einsetzen zu können. Dazu gewinnen die Schülerinnen und Schüler Erfahrungen 
mit demokratischen und partizipativen sowie aus mehreren Perspektiven zu 
gestaltenden Aushandlungs-, Entscheidungs- und Handlungssituationen u.a. 
durch diskursives, simulatives und reales Handeln im sozialwissenschaftlichen 
Unterricht. 

 
Inhaltsfelder 
Kompetenzen sind nicht nur an die Kompetenzbereiche, sondern immer auch an 
fachliche Inhalte gebunden. Sozialwissenschaftliche Kompetenz soll deshalb mit 
Blick auf die nachfolgenden sieben Inhaltsfelder entwickelt werden: 

 
• Inhaltsfeld 1: Marktwirtschaftliche Ordnung 
• Inhaltsfeld 2: Politische Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten 
• Inhaltsfeld 3: Individuum und Gesellschaft 
• Inhaltsfeld 4: Wirtschaftspolitik 
• Inhaltsfeld 5: Europäische Union 
• Inhaltsfeld 6: Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale 

Sicherung 
• Inhaltsfeld 7: Globale Strukturen und Prozesse 

 
 
 

Übergang Schule und Beruf 
Um einen reibungslosen Übergang von Schule und Berufsleben zu ermöglichen, 
wird die Vorbereitung für das verpflichtende Betriebspraktikum (Bestandteil der 
Initiative Kein Anschluss ohne Abschluss) in Klasse 9 in den Politikunterricht 
integriert. Wichtig dafür ist die inhatliche Vor- und Nachbereitung, welche den 
Schülerinnen und Schülern einen ersten Einblick in das Berufsleben ermöglicht. 
Neben der schulischen Vorbereitung fördert die Fachgruppe 
Sozialwissenschaften auch die regelmäßig stattfindenden Beratungstermine der 
Agentur für Arbeit. Bei diesen Terminen werden die Schülerinnen und Schüler 
individuell beraten. Neben der Berufsorientierung wird auch die 
Studienorientierung durch Beratungstermine und der Teilnahme an möglichen 
Schnupperangeboten der regionalen Universitäten (Köln/Bonn/Aachen) gefördert.  
 

 
 
     Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit 

Die Fachkonferenz Sozialwissenschaften/Politik hat die folgenden 
fachmethodischen und fachdidaktischen Grundsätze beschlossen. In diesem 
Zusammenhang beziehen sich die Grundsätze 1 bis 7 auf überfachliche 
Grundsätze, wohingegen die Grundsätze 8 bis 13 fachspezifisch angelegt sind.  
 
Grundsätze der fachmethodischen und fachdidaktischen Arbeit 
Methodik und Fachdidaktik für Politik sind in folgenden überfachlichen Grundsätzen 
(ÜG) und fachlichen Grundsätzen (FG) niedergelegt: 

• ÜG 1 ─ Anpassung der Lerninhalte und des Unterrichtsniveaus an das 
Leistungsvermögen der Schüler/innen 
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• ÜG 2 ─ Medien und Arbeitsmittel sind schülernah gewählt. 
• ÜG 3 ─ Förderung der aktiven Teilnahme von Schüler/innen am Unterricht 
• ÜG 4 ─ Förderung sowohl individueller als auch interaktiver Lernwege der 
Schüler/innen 

• ÜG 5 ─ Die Schüler/innen erhalten begleitete Möglichkeiten zu 
selbstständigem Lernen in Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit. 

• ÜG 6 ─ Die Möglichkeit zur Darstellung von Arbeitsergebnissen im Plenum 
ist konstitutiv für den Lernerfolg der Schüler/innen. 

• ÜG 7 ─ Es herrscht ein positives pädagogisches Klima im Unterricht. 
 
 

• FG 8 ─ Es gelten die Prinzipien des Überwältigungsverbots, des 
Kontroversitätsgebots und der Schüler-/Interessenorientierung. 

• FG 9 ─ Der Unterricht orientiert sich an den Bezugswissenschaften 
Politologie, Soziologie und Wirtschaftswissenschaft. 

• FG 10 ─ Förderung vernetzenden Denkens durch phasenweise fächer- und 
lernbereichsübergreifenden sowie projektartigen Unterricht 

• FG 11 ─ Der Unterricht ist gesellschaftsorientiert, d.h. er geht von realen, 
insbesondere aktuellen Problemen aus. 

• FG 12 ─ Der Unterricht folgt dem Prinzip der Exemplarität und fördert das 
Erkennen von 

• Strukturen und Gesetzmäßigkeiten an ausgewählten Problemen. 
• FG 13 ─ Der Unterricht ist anschaulich, gegenwarts- und zukunftsorientiert. 
• FG 14 ─ Der Unterricht ist handlungsorientiert und beinhaltet reale 

Begegnung sowohl an inner-als auch an außerschulischen Lernorten. 
	

 
 
Verfügbare Ressourcen 
Die Fachgruppe kann für ihre Aufgaben folgende materielle Ressourcen der 
Schule nutzen: mehrere Computerräume und eine umfangreiche Schülerbücherei 
stehen zur Verfügung. An allen Rechnern sind die gängigen Programme zur 
Textverarbeitung, Tabellenkalkulation und Präsentationserstellung installiert. 
Laptops, Beamer und digitale Camcorder stehen in angemessener Stückzahl zur 
Verfügung. (Ansprechpartner ist der Schulverwaltungsassistent Ingo Klerx). 

 
 

Materialgrundlage/ Unterrichtswerk 
Grundlage für den schulinternen Lehrplan sowie in der Regel grundlegendes 
Lehrwerk in der in der Qualifizierungsphase bildet das Schulbuch von Franz Josef 
Floren „Politik, Gesellschaft, Wirtschaft“, Band 2 (Qualifikationsphase), 
Neuauflage 2015 
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Inhaltsfeld Inhalt Material/Buch Mögliche Methoden/Leitfragen Kompetenzen 
IF I Modul 1: Was heißt 

Wirtschaften? 
(Grundbegriffe 

Floren C I (Kapitel 2 und 3), 
Experimentmaterialien: 

Drei ökonomische Experimente: 
Sitzplanversteigerung, Gefrorener Preis, 
Ultimatumsspiel 

SK2, SK3, M1, 
MK4, MK5, 

Marktwirtsch
aftliche 
Ordnung 
 

und Grundprobleme) Schlösser, Hans Jürgen/ Schuhen, 
Michael: Ökonomische Experimente. 
Cornelsen Verlag, 

 MK9, MK13, 
HK1, UK1, UK2, 
UK3, UK4 

  Berlin 2009.   
  Ergänzend:   
  http://www.iconomix.ch/de/lehr   
  material/   

 Modul 2: Wie 
funktioniert der 

Floren C II (Kapitel 3 und 4) Drei ökonomische Experimente: Nachfragekurve, 
Gewinnmaximierung im 

 

 Wirtschaftsprozess? Experimentmaterialien s. o. Monopol, vollständige Konkurrenz, alternativ: 
Apfelmarktspiel 

 

 Modul 3: Die 
Bedeutung der 

Floren C III (Kapitel 1 und 2) Warum muss der Staat den Markt vor 
Zerfallserscheinungen beschützt werden? 

 

 Wirtschaftsordnung in Arbeitsblätter Materialordner (Fallbeispiele: Benzinpreismarkt, Fusion E.on), Ziel: 
Talkshow 

 
 Deutschland    

 Modul 4: Ziele und 
Funktionen 

Floren C IV (Kapitel 1) Projektarbeit: Analyse eines börsennotierten 
Unternehmens, Analyse eines 

 

 von Unternehmen Aktuelle Internetrecherche der Unternehmens vor Ort, Entwicklung einer eigenen 
Geschäftsidee inklusive 

 
  Unternehmen Businessplan  
IF II Modul 1: Wer 

macht die 
Gesetze? 

Floren A III (Kapitel 1) Aktuelle 
Internetrecherche 

Beispiel eines Gesetzgebungsverfahrens (z. B. 
Homo-Ehe, Steuerhinterziehung - aktueller politischer 
Konflikt), Bundestagsrede verfassen (1. Lesung) 

SK4, SK5, MK1, 
MK4, MK5, 

Politische 
Strukturen, 
Prozesse 
und 
Partizipatio
nsmögl. 

 
Modul 2: 
Was legt 
das 
Grundgeset
z fest? 

 
Modul 3: 
Parteiendemokratie 

 
Floren A II (Kapitel 2) 

 
 
Floren A IV (Kapitel 2 und 4) 

 
Problemorientierte Vertiefung der deutschen 
Demokratie (z. B. aktueller Konflitk) 

 
Analyse von Wahlprogrammen und Wahlergebnissen, 
Parteienmodell nach 

MK7, MK9, 
MK13, HK1, 
HK2, HK3, 
HK4, HK5, 
UK1, UK2, 

Vorschlag für ein schulinternes Curriculum in der Einführungsphase des Städt. Emil-Fischer-Gymnasiums Euskirchen 
gültig	ab	dem	Schuljahr	2014/15	
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  Aktuelle Internetrecherche Niedermeyer (Ökonomisch: Rechts vs. Links; 
politisch-kulturell: Libertär vs. 

UK3, UK4, 
  (Parteien) Autoritär) UK5, UK6 

 Modul 4 (optional): 
Engagement 

Floren A V Partizipationsformen, E-Democracy, politisch 
informierter und aktiver Bürger 

 

 und Partizipation an 
politischen 

   
 Prozessen 

Jugendlicher 
   

IF III Modul 1: Wie 
werden wir was wir 
sind? (Prozess der 

Floren B II (Kapitel 1-4) Problemorientierung: Bedeutung von Familie, 
Sozialisationsinstanz Gleichaltrigengruppe 
(Peergroup) 

SK1, SK5, MK1, 
MK2, MK4, 

Individu
um und 
Gesells
chaft 

Sozialisation) 
 
Modul 2: 
Rollenhandeln und 

 
 
Floren B III (Kapitel 1 und 2) 

 
 
Experimente 

MK5, MK9, 
MK13, UK1, 
UK2, UK3, UK6 

 Rollentheorie    

 Modul 3: 
Identitäsentwicklung 

Floren B IV (Kapitel 2) Fallbeispiele aus der Erfahrungswelt der SuS, 
Jugendliche mit 

 

   Migrationshintergrund  

 
 

Kompetenzerwartungen  
Der Unterricht soll es den Schülerinnen und Schülern ermöglichen, dass sie – aufbauend auf einer ggf. heterogenen Kompetenzentwicklung in der Sekundarstufe 
I –über die im Folgenden genannten Kompetenzen verfügen. Dabei werden zunächst übergeordnete Kompetenzerwartungen zu allen Kompetenzbereichen 
aufgeführt. Während die Methoden- und Handlungskompetenz ausschließlich inhaltsfeldübergreifend angelegt sind, werden die Sachkompetenz sowie die 
Urteilskompetenz zusätzlich inhaltsfeldbezogen konkretisiert. Die in Klammern beigefügten Kürzel dienen dabei zur Verdeutlichung der Progression der 
übergeordneten Kompetenzerwartungen über die einzelnen Stufen hinweg. 

 
 

Methodenkompetenz 
Die Schülerinnen und Schüler 
Verfahren sozialwissenschaftlicher Informationsgewinnung und -auswertung 

• erschließen fragegeleitet aus sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche 
Adressaten der jeweiligen Texte und ermitteln Standpunkte sowie Interessen der Autoren. 

• erheben fragegeleitet Daten und Zusammenhänge durch empirische Methoden der Sozialwissenschaften und wenden statistische Verfahren an, 
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• werten fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, 
Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten aus , 

 
 
Verfahren sozialwissenschaftlicher Analyse und Strukturierung 

• analysieren unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche Texte (u.a. positionale und 
fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen  Perspektiven), 

• ermitteln mit Anleitung in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und Argumentation sozialwissenschaftlich relevanter Texte 
(Textthema, Thesen/Behauptungen, Begründungen, dabei insbesondere Argumente und Belege, Textlogik, Auf- und Abwertungen – auch unter 
Berücksichtigung sprachlicher Elemente –,Autoren- bzw. Textintention), 

Verfahren sozialwissenschaftlicher Darstellung und Präsentation 
• stellen themengeleitet exemplarisch sozialwissenschaftliche Fallbeispiele und Probleme in ihrer empirischen Dimension und unter Verwendung 

passender soziologischer, politologischer und wirtschaftswissenschaftlicher Fachbegriffe und Modelle dar (MK 6), 
• präsentieren mit Anleitung konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvorschläge zu einer konkreten sozialwissenschaftlichen 

Problemstellung , 
• stellen – auch modellierend – sozialwissenschaftliche Probleme unter wirtschaftswissenschaftlicher, soziologischer und politikwissenschaftlicher 

Perspektive dar, 
• setzen Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissenschaftlicher Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von 

sozialwissenschaftlichen Analysen und Argumentationen ein, 
• setzen bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und 

Argumentationen ein, 
Verfahren sozialwissenschaftlicher Erkenntnis- und Ideologiekritik 

• ermitteln Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abstraktionsgrad und Reichweite sozialwissenschaftlicher Modelle, 
• arbeiten deskriptive und präskriptive Aussagen von sozialwissenschaftlichen Materialien heraus, 
• analysieren sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte – auch auf der Ebene der Begrifflichkeit – im Hinblick auf die in ihnen wirksam 

werdenden Perspektiven und Interessenlagen, 
• identifizieren eindimensionale und hermetische Argumentationen ohne entwickelte Alternativen, 
• ermitteln in sozialwissenschaftlich relevanten Situationen und Texten den Anspruch von Einzelinteressen, für das Gesamtinteresse oder das 

Gemeinwohl zu stehen . 
 

Urteilskompetenz 
Die Schülerinnen und Schüler 

• ermitteln in Argumentationen Positionen bzw. Thesen und ordnen diesen aspektgeleitet Argumente und Belege zu, 
• ermitteln in Argumentationen Positionen und Gegenpositionen und stellen die zugehörigen Argumentationen antithetisch gegenüber, 
• entwickeln auf der Basis der Analyse der jeweiligen Interessen- und Perspektivleitung der Argumentation Urteilskriterien und formulieren abwägend 
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kriteriale selbstständige Urteile, 
• beurteilen exemplarisch politische, soziale und ökonomische Entscheidungen aus der Perspektive von (politischen) Akteuren, Adressaten  und 

Systemen, 
• beurteilen exemplarisch Handlungschancen und -alternativen sowie mögliche Folgen und Nebenfolgen von politischen Entscheidungen, 
• erörtern exemplarisch die gegenwärtige und zukünftige Gestaltung von politischen, ökonomischen und gesellschaftlichen nationalen Strukturen und 

Prozessen unter Kriterien der Effizienz und Legitimität. 
 
 

Handlungskompetenz 
Die Schülerinnen und Schüler 

• praktizieren im Unterricht unter Anleitung Formen demokratischen Sprechens und demokratischer Aushandlungsprozesse und übernehmen dabei 
Verantwortung für ihr Handeln, 

• entwerfen für diskursive, simulative und reale sozialwissenschaftliche Handlungsszenarien Handlungspläne und übernehmen fach-, situationsbezogen 
und adressatengerecht die zugehörigen Rollen , 

• entwickeln in Ansätzen aus der Analyse wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer Konflikte angemessene Lösungsstrategien und wenden diese an, 
• nehmen unter Anleitung in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen Standpunkt ein und vertreten 

eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer, 
• beteiligen sich simulativ an (schul-)öffentlichen Diskursen,entwickeln sozialwissenschaftliche Handlungsszenarien und führen diese ggf. innerhalb bzw. 

außerhalb der Schule durch.
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Unterrichtsvorhaben I: Was erfasst die Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung? 
• Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts: Wachstum – das Maß aller Dinge? 
• Abschied vom Wachstumszwang? – Alternative „Wohlstandsindikatoren“ und 

„Postwachstumsökonomie“ 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland 
• Qualitatives Wachstum und nachhaltige Entwicklung 
• Individuelle Zukunftsentwürfe sowie deren Norm- und Wertgebundenheit 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten 
auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Text (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen 
sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) analysieren (MK 
4); 

• Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwissenschaftlichen Analysen und 
Argumentationen einsetzen (MK 9); 

• fachintegrativ und modellierend sozialwissenschaftliche Probleme unter 
wirtschaftswissenschaftlicher, soziologischer und politikwissenschaftlicher Perspektive 
darstellen (MK 8); 

• in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt einnehmen und eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer 
vertreten (HK 4). 

 
Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik), IF 3 (Individuum und Gesellschaft) 
Zeitbedarf: 9 Std. 

 
 

Unterrichtsvorhaben II: Welche Ziele verfolgt die Wirtschaftspolitik? 
• Wachstum, Preisniveau, Beschäftigung und Außenbeitrag in Deutschland 

 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland 
• Konjunktur- und Wachstumsschwankungen 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Aussage- und Geltungsbereiche, 
Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit 
für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Text (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen 
sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) analysieren (MK 
4); 

• Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwissenschaftlichen Analysen und 
Argumentationen einsetzen (MK 9); 

• Prämissen, Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abstraktionsgrad und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle und Theorien ermitteln – auch vergleichend - und diese auf 
ihren Erkenntniswert überprüfen (MK 11); 

• sozialwissenschaftliche Indikatoren im Hinblick auf ihre Validität identifizieren und überprüfen 
(MK 16); 

Qualifikationsphase (Q1) – GRUNDKURS (ca. 90 Stunden) 
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• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3). 

 
Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik) 
Zeitbedarf: 10 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben III: Wie wird Wirtschaftspolitik betrieben? 

• Konzepte, Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik in Deutschland 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik 
• Wirtschaftspolitische Konzeptionen 
• Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik 
• Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie 
• Verfassungsgrundlagen des politischen Systems 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich relevanten 
• Textsorten zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der 

jeweiligen Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren ermitteln (MK 1); 
• konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvorschläge zu einer konkreten 

sozialwissenschaftlichen Problemstellung präsentieren (MK 7); 
• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 

werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte unter den Aspekten der Ansprüche 
einzelner Positionen und Interessen auf die Repräsentation des Allgemeinwohls, auf 
Allgemeingültigkeit sowie Wissenschaftlichkeit analysieren (MK 15); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3); 

• in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt einnehmen und eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer 
vertreten (HK 4). 

 
Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik), IF 2 (Politische Strukturen, Prozesse und 
Partizipationsmöglichkeiten) 
Zeitbedarf: 14 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben IV: Die Europäische Union: Wie ist sie entstanden und wie 
funktioniert sie? 

• Grundstrukturen und politische Handlungsfelder der EU 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen 
• Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und politische Union 
• Europäischer Binnenmarkt 
• Europäische Integrationsmodelle 
• Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie 
• Gefährdungen der Demokratie 

 
Kompetenzen: 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen 
sowie andere Medienprodukte) aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven analysieren (MK 
4); 

• in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln (MK 5); 
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• konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvorschläge zu einer konkreten 
sozialwissenschaftlichen Problemstellung präsentieren (MK 7); 

• sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen Materialien im Hinblick auf ihre 
Funktion zum generellen Erhalt der gegebenen politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Ordnung und deren Veränderung ermitteln (MK 17); 

• typische Versatzstücke ideologischen Denkens (u. a. Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, Rassismus, Biologismus) ermitteln (MK 18); 

• sich ggf. simulativ an (schul-)öffentlichen Diskursen beteiligen (HK 5). 
 

Inhaltsfelder: IF 5 (Europäische Union), IF 2 (Politische Strukturen, Prozesse 
und Partizipationsmöglichkeiten) 
Zeitbedarf: 14 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben V: Hat Europa eine Zukunft? - Zentrale 
Herausforderungen 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen 
• Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und politische Union 
• Europäischer Binnenmarkt 
• Europäische Integrationsmodelle 
• Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie 
• Gefährdungen der Demokratie 

 
Kompetenzen: 

• in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und Argumentation 
• sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln (MK 5); 
• konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvorschläge zu einer konkreten 

sozialwissenschaftlichen Problemstellung präsentieren (MK 7); 
• bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 

Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argumentationen einsetzen (MK 
10); 

• die soziokulturelle Zeit- und Standortgebundenheit des eigenen Denkens, des Denkens 
Anderer und der eigenen Urteilsbildung analysieren (MK 20); 

• differenziert verschiedene Aussagemodi von sozialwissenschaftlich relevanten Materialien 
herausarbeiten (MK 12); 

• sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen Materialien im Hinblick auf ihre 
Funktion zum generellen Erhalt der gegebenen politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Ordnung und deren Veränderung ermitteln (MK 17); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3) 

 
Inhaltsfelder: IF 5 (Europäische Union), IF 2 (Politische Strukturen, Prozesse 
und Partizipationsmöglichkeiten) 
Zeitbedarf: 9 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben VI: „Früher“ und heute“: Wie hat sich unsere Gesellschaft 
verändert? 

 

• Bereiche, Merkmale und Tendenzen des sozialen Wandels in Deutschland 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Sozialer Wandel 
• Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 
• Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit 

 
Kompetenzen: 
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• fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten 
zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren ermitteln (MK 1); 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten 
auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 
Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 

 
Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale 
Sicherung), IF 1 (Marktwirtschaftliche Ordnung) 
Zeitbedarf: 12 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben VII: Armut in Deutschland? 

• Soziale Ungleichheit und Armut als gesellschaftspolitische Herausforderung 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 
• Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit 
• Marktsysteme und ihre Leistungsfähigkeit 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten 
zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren ermitteln (MK 1); 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten 
auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• themengeleitet komplexere sozialwissenschaftliche Fallbeispiele und Probleme in ihrer 
empirischen Dimension und unter Verwendung passender soziologischer, politologischer und 
wirtschaftswissenschaftlicher Fachbegriffe, Modelle und Theorien darstellen (MK 6); 

• bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• sozialwissenschaftliche Indikatoren im Hinblick auf ihre Validität identifizieren 
• und überprüfen (MK 16); 
• in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen 

Standpunkt einnehmen und eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer 
vertreten (HK 4); 

• politische bzw. ökonomische und soziale Handlungsszenarien entwickeln und diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. außerhalb der Schule durchführen (HK 6); 

• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 
Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 
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Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und 
soziale Sicherung), IF 3 (Individuum und Gesellschaft), IF 1 (Marktwirtschaftliche 
Ordnung) 
Zeitbedarf: 12 Std. 

 
 

Unterrichtsvorhaben VIII: Welchen Sozialstaat brauchen wir? 
• Der Sozialstaat im Spannungsfeld von Markt und Staat 

 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Sozialstaatliches Handeln 
• Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 
• Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten 
zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren ermitteln (MK 1); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln (Textthema, Thesen/ Behauptungen, 
Begründungen, dabei insbesondere Argumente, Belege und Prämissen, Textlogik, Auf- und 
Abwertungen – auch unter Berücksichtigung 

• sprachlicher Elemente –, Autoren- bzw. Textintention) (MK 5); 
• bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 

Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10); 
• themengeleitet komplexere sozialwissenschaftliche Fallbeispiele und Probleme in ihrer 

empirischen Dimension und unter Verwendung passender soziologischer, politologischer und 
wirtschaftswissenschaftlicher Fachbegriffe, Modelle und Theorien darstellen (MK 6); 
sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen Materialien im Hinblick auf ihre 
Funktion zum generellen Erhalt der gegebenen politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Ordnung und deren Veränderung ermitteln (MK 17); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3); 

• in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt einnehmen und eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer 
vertreten(HK 4); 

• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 
Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 

 

Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale 
Sicherung), IF 4 (Wirtschaftspolitik) 
Zeitbedarf: 10 Std. 
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Unterrichtsvorhaben IX: Scheiternde Staaten als globale Sicherheitsprobleme? 
• Kriege und Konflikte in aller Welt – Entwicklung, Ursachen, Strukturen und 

Möglichkeiten der UNO 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik 
• Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten 
auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• typische Versatzstücke ideologischen Denkens (u. a. Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, Rassismus, Biologismus) ermitteln (MK 18); 

• wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hinter ihnen stehenden 
Erkenntnis- und Verwertungsinteressen analysieren (MK 19); 

• die soziokulturelle Zeit- und Standortgebundenheit des eigenen Denkens, des Denkens 
Anderer und der eigenen Urteilsbildung analysieren (MK 20); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3). 

 
Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und 
soziale Sicherung), IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse) 
Zeitbedarf: 20 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben X: Zwischen Anspruch und Wirklichkeit: Bedeutung von 
Grund- und Menschenrechten sowie Demokratie in der internationalen 
Friedenspolitik 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik 
• Internationale Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 
• Kennzeichen und Grundorientierungen von politischen Parteien sowie NGOs 

 
Kompetenzen: 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln (MK 5); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hinter ihnen stehenden 
• Erkenntnis- und Verwertungsinteressen analysieren (MK 19); 
• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 

Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3). 
 

Inhaltsfelder: IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse), IF 2 (Politische 
Strukturen, Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten) 

Qualifikationsphase (Q2) – GRUNDKURS (ca. 60 Stunden) 
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Zeitbedarf: 15 Std. 
 

Unterrichtsvorhaben XI: Reichtum auf Kosten der Ärmsten? 
• Internationale Wirtschaftsbeziehungen und ihre Wirkungen 

 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung [Schwerpunkt: 
• Rolle des IWF als Akteur in internationalen Wirtschaftsbeziehungen] 
• Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
• Wirtschaftsstandort Deutschland 

 
Kompetenzen: 

• fragen- und hypothesengeleitet Daten und Zusammenhänge durch empirische Methoden der 
Sozialwissenschaften erheben und statistische Verfahren anwenden (MK 2); 

• fachintegrativ und modellierend sozialwissenschaftliche Probleme unter 
wirtschaftswissenschaftlicher, soziologischer und politikwissenschaftlicher Perspektive 
darstellen (MK 8); 

• Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwissenschaftlichen Analysen und 
Argumentationen einsetzen (MK 9); 

• im Unterricht selbstständig Formen demokratischen Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse praktizieren und dabei Verantwortung für ihr Handeln übernehmen 
(HK 1); 

• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 
Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 

• 
Inhaltsfelder: IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse), IF 6 (Strukturen 
sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung) 
Zeitbedarf: 15 Std 

 
Unterrichtsvorhaben XII: Integrative Wiederholung mit unterschiedlichen 
Methoden 
Zeitbedarf: 10 Std. 
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Unterrichtsvorhaben I: Was erfasst die Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung? 
 

• Berechnung und Bedeutung des Bruttoinlandsprodukts: Wachstum – das Maß aller 
Dinge? 

• Abschied vom Wachstumszwang? – Alternative „Wohlstandsindikatoren“ und 
„Postwachstumsökonomie“ 

 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland 
• Qualitatives Wachstum und nachhaltige Entwicklung 
• Individuelle Zukunft 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten 
auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwissenschaftlichen Analysen und 
Argumentationen einsetzen (MK 9); 

• fachintegrativ und modellierend sozialwissenschaftliche Probleme unter 
wirtschaftswissenschaftlicher, soziologischer und politikwissenschaftlicher Perspektive 
darstellen (MK 8); 

• in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt einnehmen und eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer 
vertreten (HK 4). 

Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik), IF 3 (Individuum und Gesellschaft) 
 

Unterrichtsvorhaben II: Welche Ziele verfolgt die Wirtschaftspolitik? 
• Wachstum, Preisniveau, Beschäftigung und Außenbeitrag in Deutschland 

 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Zielgrößen der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland 
• Konjunktur- und Wachstumsschwankungen 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Aussage- und Geltungsbereiche, 
Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit 
für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Text analysieren (u.a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwissenschaftlichen Analysen und 
Argumentationen einsetzen (MK 9); 

• Prämissen, Grundprinzipien, Konstruktion sowie Abstraktionsgrad und Reichweite 
sozialwissenschaftlicher Modelle und Theorien ermitteln – auch vergleichend - und diese auf 
ihren Erkenntniswert überprüfen (MK 11); 

• sozialwissenschaftliche Indikatoren im Hinblick auf ihre Validität identifizieren und überprüfen 
(MK 16); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3). 

Qualifikationsphase (Q1) – Leistungskurs (ca. 150 Stunden) 
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Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik) 
Zeitbedarf: 16 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben III: Wie wird Wirtschaftspolitik betrieben? 

• Konzepte, Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik in Deutschland 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Legitimation staatlichen Handelns im Bereich der Wirtschaftspolitik 
• Wirtschaftspolitische Konzeptionen 
• Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik 
• Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie 
• Verfassungsgrundlagen des politischen Systems 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten 
zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren ermitteln (MK 1); 

• konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvorschläge zu einer konkreten 
sozialwissenschaftlichen Problemstellung präsentieren (MK 7); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte unter den Aspekten der Ansprüche 
einzelner Positionen und Interessen auf die Repräsentation des Allgemeinwohls, auf 
Allgemeingültigkeit sowie Wissenschaftlichkeit analysieren (MK 15); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3); 

• in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt einnehmen und eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer 
vertreten (HK 4). 

Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik), IF 2 (Politische Strukturen, Prozesse und 
Partizipationsmöglichkeiten) 
Zeitbedarf: 16 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben IV: Die Europäische Union 

• Wie ist sie entstanden und wie funktioniert sie? – Grundstrukturen und politische 
Handlungsfelder der EU 

 
Inhaltliche Schwerpunkte: 

• EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen 
• Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und politische Union 
• Europäischer Binnenmarkt 
• Europäische Integrationsmodelle 
• Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie 
• Gefährdungen der Demokratie 

 
Kompetenzen: 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen 
sowie andere Medienprodukte) aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven analysieren (MK 
4); 

• in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln (MK 5); 

• konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvorschläge zu einer konkreten 
sozialwissenschaftlichen Problemstellung präsentieren (MK 7); 

• sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen Materialien im Hinblick auf ihre 
Funktion zum generellen Erhalt der gegebenen politischen, wirtschaftlichen und 
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gesellschaftlichen Ordnung und deren Veränderung ermitteln (MK 17); 
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• typische Versatzstücke ideologischen Denkens (u. a. Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, Rassismus, Biologismus) ermitteln (MK 18); 

• sich ggf. simulativ an (schul-)öffentlichen Diskursen beteiligen (HK 5). 
 

Inhaltsfelder: IF 5 (Europäische Union), IF 2 (Politische Strukturen, Prozesse 
und Partizipationsmöglichkeiten) 
Zeitbedarf: 16 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben V: Der Euro und die Schuldenkrise 

• Wie kann den Ländern geholfen werden? Die Sicherung der gemeinsamen Währung. 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Europäische Wirtschafts- und Währungsunion sowie europäische Geldpolitik 
• Europäische Währung und europäische Integration 

 
Kompetenzen: 
unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche Texte 
analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, Karikaturen 
sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 4); 
sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer Interessen 
und Perspektiven analysieren (MK 13); 
die soziokulturelle Zeit- und Standortgebundenheit des eigenen Denkens, des Denkens Anderer und 
der eigenen Urteilsbildung analysieren (MK 20); 
für diskursive, simulative und reale sozialwissenschaftliche Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne entwerfen und fach-, situationsbezogen und adressatengerecht die 
zugehörigen Rollen übernehmen (HK 2); 
eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene Perspektive 
in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 

 
Inhaltsfelder: IF 4 (Wirtschaftspolitik), IF 5 (Europäische Union) 
Zeitbedarf: 14 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben VI: Hat Europa eine Zukunft? - Zentrale 
Herausforderungen 

 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• EU-Normen, Interventions- und Regulationsmechanismen sowie Institutionen 
• Historische Entwicklung der EU als wirtschaftliche und politische Union 
• Europäischer Binnenmarkt 
• Europäische Integrationsmodelle 
• Partizipationsmöglichkeiten in der Demokratie 
• Gefährdungen der Demokratie 

 
Kompetenzen: 

• in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln (MK 5); 

• konkrete Lösungsmodelle, Alternativen oder Verbesserungsvorschläge zu einer konkreten 
sozialwissenschaftlichen Problemstellung präsentieren (MK 7); 

• bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argumentationen einsetzen (MK 
10); 

• differenziert verschiedene Aussagemodi von sozialwissenschaftlich relevanten Materialien 
herausarbeiten (MK 12); 

• sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen Materialien im Hinblick auf ihre 
Funktion zum generellen Erhalt der gegebenen politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Ordnung und deren Veränderung ermitteln (MK 17); 
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• für diskursive, simulative und reale sozialwissenschaftliche Handlungsszenarien zunehmend 
komplexe Handlungspläne entwerfen und fach-, situationsbezogen und adressatengereicht 
die zugehörigen Rollen übernehmen (HK 2); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3). 

 
Inhaltsfelder: IF 5 (Europäische Union), IF 2 (Politische Strukturen, Prozesse 
und Partizipationsmöglichkeiten) 
Zeitbedarf: 16 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben VII: „Früher“ und heute“: Wie hat sich unsere 
Gesellschaft verändert? 

 

• Bereiche, Merkmale und Tendenzen des sozialen Wandels in Deutschland? 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Sozialer Wandel 
• Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 
• Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten 
zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren ermitteln (MK 1); 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage-und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten 
auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 
Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 

 
Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale 
Sicherung), IF 1 (Marktwirtschaftliche Ordnung) 
Zeitbedarf: 14 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben VIII: Armut in Deutschland? 

• Soziale Ungleichheit und Armut als gesellschaftspolitische Herausforderung 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 
• Modelle und Theorien gesellschaftlicher Ungleichheit 
• Marktsysteme und ihre Leistungsfähigkeit 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten 
zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren ermitteln (MK 1); 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten 
auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 
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• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• themengeleitet komplexere sozialwissenschaftliche Fallbeispiele und Probleme in ihrer 
empirischen Dimension und unter Verwendung passender soziologischer, politologischer und 
wirtschaftswissenschaftlicher Fachbegriffe, Modelle und Theorien darstellen (MK 6); 

• bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• sozialwissenschaftliche Indikatoren im Hinblick auf ihre Validität identifizieren und überprüfen 
(MK 16); 

• in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt einnehmen und eigene Interessen in Abwägung mit den Interessen anderer 
vertreten (HK 4); 

• politische bzw. ökonomische und soziale Handlungsszenarien entwickeln und diese 
selbstverantwortlich innerhalb bzw. außerhalb der Schule durchführen 

• (HK 6); 
• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 

Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 
 

Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale 
Sicherung), IF 3 (Individuum und Gesellschaft), IF 1 (Marktwirtschaftliche Ordnung) 
Zeitbedarf: 16 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben IX: Welchen Sozialstaat brauchen wir? – Der Sozialstaat 
im Spannungsfeld von Markt und Staat 

 

 

• Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Sozialstaatliches Handeln 
• Erscheinungsformen und Auswirkungen sozialer Ungleichheit 
• Bereiche und Instrumente der Wirtschaftspolitik 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten 
zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren ermitteln (MK 1); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK  
4); 

• in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln (Textthema, Thesen/Behauptungen, 
Begründungen, dabei insbesondere Argumente, Belege und Prämissen, Textlogik, Auf- und 
Abwertungen – auch unter Berücksichtigung 

• sprachlicher Elemente –, Autoren- bzw. Textintention) (MK 5); 
• bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 

Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10); 
• themengeleitet komplexere sozialwissenschaftliche Fallbeispiele und Probleme in ihrer 

empirischen Dimension und unter Verwendung passender soziologischer, politologischer und 
wirtschaftswissenschaftlicher Fachbegriffe, Modelle und Theorien darstellen (MK 6); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3); 
sozialwissenschaftliche Positionen aus unterschiedlichen Materialien im Hinblick auf ihre 
Funktion zum generellen Erhalt der gegebenen politischen, wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Ordnung und deren Veränderung ermitteln (MK 17); 
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• in diskursiven, simulativen und realen sozialwissenschaftlichen Aushandlungsszenarien einen 
Standpunkt einnehmen und eigene Interessen in Abwägung 

• mit den Interessen anderer vertreten (HK 4); 
• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 

Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 
 

Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale 
Sicherung), IF 4 (Wirtschaftspolitik) 
Zeitbedarf: 16 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben X: „Work-Life-Balance“ - Schöne neue Arbeitswelt? 

• Veränderungen in den Bereichen Wirtschaft und Arbeit 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Wandel gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Strukturen 
• Wirtschaftsstandort Deutschland 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet in selbstständiger Recherche aus sozialwissenschaftlich relevanten Textsorten 
zentrale Aussagen und Positionen sowie Intentionen und mögliche Adressaten der jeweiligen 
Texte erschließen und Standpunkte und Interessen der Autoren ermitteln (MK 1); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven) (MK 
4); 

• bei sozialwissenschaftlichen Darstellungen inhaltliche und sprachliche Distanzmittel zur 
Trennung zwischen eigenen und fremden Positionen und Argumenten einsetzen (MK 10); 

• differenziert verschiedene Aussagemodi von sozialwissenschaftlich relevanten Materialien 
herausarbeiten (MK 12); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• die soziokulturelle Zeit- und Standortgebundenheit des eigenen Denkens, des Denkens 
Anderer und der eigenen Urteilsbildung analysieren (MK 20); 

• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 
Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 

 
Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale 
Sicherung), IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse) 
Zeitbedarf: 10 Std. 
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Unterrichtsvorhaben XI: Scheiternde Staaten als globale Sicherheitsprobleme? 
• Kriege und Konflikte in aller Welt – Entwicklung, Ursachen, Strukturen und 

Möglichkeiten der UNO 
 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik 
• Beitrag der UN zur Konfliktbewältigung und Friedenssicherung 

 
Kompetenzen: 

• fragegeleitet Daten und deren Aufbereitung im Hinblick auf Datenquellen, Aussage- und 
Geltungsbereiche, Darstellungsarten, Trends, Korrelationen und Gesetzmäßigkeiten 
auswerten und diese bezüglich ihrer Gültigkeit für die Ausgangsfrage überprüfen (MK 3); 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte) aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven (MK 
4); 

• typische Versatzstücke ideologischen Denkens (u. a. Vorurteile und Stereotypen, 
Ethnozentrismen, Chauvinismen, Rassismus, Biologismus) ermitteln (MK18); 

• wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hinter ihnen stehenden 
Erkenntnis- und Verwertungsinteressen analysieren (MK 19); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3). 

 
Inhaltsfelder: IF 6 (Strukturen sozialer Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale 
Sicherung), IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse) 
Zeitbedarf: 20 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben XII: Zwischen Anspruch und Wirklichkeit: Bedeutung von 
Grund- und Menschenrechten sowie Demokratie in der internationalen 
Friedenspolitik! 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik 
• Internationale Bedeutung von Menschenrechten und Demokratie 
• Kennzeichen und Grundorientierungen von politischen Parteien sowie NGOs 

 
Kompetenzen: 

• unterschiedliche sozialwissenschaftliche Textsorten wie kontinuierliche und diskontinuierliche 
Texte analysieren (u. a. positionale und fachwissenschaftliche Texte, Fallbeispiele, Statistiken, 
Karikaturen sowie andere Medienprodukte) aus sozialwissenschaftlichen Perspektiven (MK 
4); 

• in themen- und aspektgeleiteter Untersuchung die Position und Argumentation 
sozialwissenschaftlich relevanter Texte ermitteln (MK 5); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hinter ihnen stehenden 
Erkenntnis- und Verwertungsinteressen analysieren (MK 19); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3). 

 
Inhaltsfelder: IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse), IF 2 (Politische Strukturen, 
Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten) 
Zeitbedarf: 20 Std. 

Qualifikationsphase (Q2) – Leistungskurs (ca. 100 Stunden) 
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Unterrichtsvorhaben XIII: Reichtum auf Kosten der Ärmsten? – Internationale 
Wirtschaftsbeziehungen und ihre Wirkungen 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Merkmale, Dimensionen und Auswirkungen der Globalisierung [Schwerpunkt: 
• Rolle des IWF als Akteur in internationalen Wirtschaftsbeziehungen] 
• Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
• Wirtschaftsstandort Deutschland 

 
Kompetenzen: 

• fragen- und hypothesengeleitet Daten und Zusammenhänge durch empirische Methoden der 
Sozialwissenschaften erheben und statistische Verfahren anwenden (MK 2); 

• fachintegrativ und modellierend sozialwissenschaftliche Probleme unter 
wirtschaftswissenschaftlicher, soziologischer und politikwissenschaftlicher Perspektive 
darstellen (MK 8); 

• Methoden und Techniken zur Präsentation und Darstellung sozialwissenschaftlicher 
Strukturen und Prozesse zur Unterstützung von sozialwissenschaftlichen Analysen und 
Argumentationen einsetzen (MK 9); 

• im Unterricht selbstständig Formen demokratischen Sprechens und demokratischer 
Aushandlungsprozesse praktizieren und dabei Verantwortung für ihr Handeln übernehmen 
(HK 1); 

• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 
Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7). 

 
Inhaltsfelder: IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse), IF 6 (Strukturen sozialer 
Ungleichheit, sozialer Wandel und soziale Sicherung) 
Zeitbedarf: 20 Std 

 
Unterrichtsvorhaben XIV: Auf dem Wege zu einer Weltwirtschaftsordnung? – 
„Global Economic Governance“ durch internationale Organisationen 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: 
• Internationale Friedens- und Sicherheitspolitik 
• Welthandelsorganisation, IWF, Weltbank 
• Kennzeichen und Grundorientierungen von politischen Parteien sowie NGOs 

 
Kompetenzen: 

• eigene Interessen mit den Interessen Nah- und Fernstehender vermitteln und die eigene 
Perspektive in Richtung eines Allgemeinwohls erweitern (HK 7); 

• sozialwissenschaftlich relevante Situationen und Texte im Hinblick auf die in ihnen wirksam 
werdenden Perspektiven und Interessenlagen sowie ihre Vernachlässigung alternativer 
Interessen und Perspektiven analysieren (MK 13); 

• wissenschaftliche Modelle und Theorien im Hinblick auf die hinter ihnen stehenden 
Erkenntnis- und Verwertungsinteressen analysieren (MK 19); 

• aus der Analyse zunehmend komplexerer wirtschaftlicher, gesellschaftlicher und sozialer 
Konflikte angemessene Lösungsstrategien entwickeln und diese anwenden (HK 3). 

Inhaltsfelder: IF 7 (Globale Strukturen und Prozesse), IF 2 (Politische Strukturen, 
Prozesse und Partizipationsmöglichkeiten) 
Zeitbedarf: 20 Std. 

 
Unterrichtsvorhaben XV: Integrative Wiederholung mit unterschiedlichen 
Methoden 

• Zeitbedarf: 20 Std. 
 
 
 


